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Medienkonferenz vom 8. Dezember 2008
Löhne 2009 im Gastgewerbe: Gute Neuigkeiten, die Arbeitnehmenden erhalten durchschnittlich 2,5% mehr Lohn!
Eric Dubuis, Geschäftsführer Westschweiz und Geschäftsleitungsmitglied von Hotel & Gastro Union
Gute Neuigkeiten: Im Gastgewerbe werden die Mindestlöhne 2009 um durchschnittlich 2,5% angehoben. Zudem übernimmt der Bund einen Teil der Kosten für die Kontrollen des L-GAV, mit denen die flankierenden Massnahmen zum freien Personenverkehr unterstützt werden. 
Branchenüberblick
Im Gastgewerbe arbeiten in der Schweiz derzeit über 200'000 Personen in gegen 30'000 Betrieben.
Alle Arbeitnehmenden in dieser Branche unterstehen dem Landes-Gesamtarbeitsvertrag des Gastgewerbes, auch L-GAV genannt, den namentlich die Hotel & Gastro Union für die Gewerkschaftsseite unterzeichnete.
Der L-GAV des Gastgewerbes ist vom Bundesrat für allgemeinverbindlich erklärt worden und gilt somit für alle Betriebe und Arbeitnehmenden innerhalb der Schweiz. 

Jedes Jahr verhandeln die Sozialpartner der Branche zwischen April und Juni über eine Anpassung der Mindestlöhne.
Lohnverhandlungen
In diesem Jahr wurden die Lohnverhandlungen am 4. Juli in Zürich zur Zufriedenheit der verschiedenen Vertragspartner abgeschlossen.
Für 2009 werden die Mindestlöhne um 2,5% erhöht (siehe beiliegende Tabelle). Damit bleibt die Kaufkraft erhalten.
Die Hotel & Gastro Union ist daher mit dem Ergebnis zufrieden.
Perspektiven 2009
Die Verhandlungen für einen neuen Gesamtarbeitsvertrag sind immer noch im Gange. Der revidierte L-GAV wird vermutlich im Verlauf des nächsten Jahres in Kraft treten. Dies ist jedenfalls das Ziel von Hotel & Gastro Union.
Das Ergebnis dieser Verhandlungen ist noch nicht bekannt. Der 13. Monatslohn wird jedoch von Hotel & Gastro seit über 10 Jahren gefordert, und es wäre wünschenswert, dass sich die Sozialpartner in dieser Frage endlich einigen.
Hotel & Gastro Union hofft sehr, dass im Bereich des 13. Monatslohns eine Verbesserung erzielt wird.
Zur Frage des freien Personenverkehrs…
Was den freien Personenverkehr betrifft, verfügt das Gastgewerbe seit mehreren Jahren über Massnahmen, mit denen auf die verstärkte Arbeitsmarktöffnung reagiert werden kann. Neben den Kontrollen aufgrund von Beschwerden werden schweizweit jedes Jahr 2000 Kontrollen per Befragung durchgeführt.
Daraus geht hervor, dass im Gastgewerbe praktisch keine entsandten Arbeitnehmenden beschäftigt sind. Aus diesem Grund konnte die Branche bisher keine finanzielle Unterstützung des Bundes in Anspruch nehmen. Kaum zu glauben – wenn man weiss, dass das Personal im Gastgewerbe zur Hälfte aus ausländischen Beschäftigten besteht! Es handelt sich dabei vor allem um Deutsche in der Deutschschweiz und um Personen aus Frankreich in der Westschweiz.
Wenn ein missbräuchliches Unterbieten der Löhne und unlauterer Wettbewerb auf dem Arbeitsmarkt vermieden werden sollen, ist deshalb ein allgemeinverbindlicher Landes-Gesamtarbeitsvertrag für das Gastgewerbe in der Schweiz äusserst wichtig.
Glücklicherweise wird sich der Bund in Zukunft an den Kosten für die Kontrollen beteiligen. 

Dies ist eine sehr erfreuliche Neuigkeit, da die Aufsicht über die Branche damit gestärkt wird.
Für weitere Informationen: Eric Dubuis, Geschäftsführer Westschweiz, 021 616 27 07 oder 079 290 76 26
Hotel & Gastro Union ist die Berufsorganisation der Angestellten und Kaderangehörigen der Hotellerie und Gastronomie und zählt 18’000 Mitglieder in der ganzen Schweiz.
Mindestlöhne 2009 (pro Monat für Vollzeitangestellte, Inkrafttreten am 1. Januar oder für Saisonbetriebe in der Sommersaison:
· Stufe I: Mitarbeitende ohne Berufslehre: Fr. 3383.- (2008: Fr. 3300.-)
· Stufe II: Mitarbeitende mit Berufslehre (berufliche Grundbildung) oder gleichwertiger Ausbildung
· Stufe IIa: Fr. 3567.- (Fr. 3480.-)
· Stufe IIb: Fr. 3823.- (Fr. 3730.-)
· Stufe III: Mitarbeitende mit höherer Ausbildung, besonderer Verantwortung oder langjähriger Berufspraxis 
· Stufe IIIa: Fr. 4172.- (Fr. 4070.-)
· Stufen IIIb und c: Fr. 4597.- (Fr. 4485.-)
· Stufe IIId: Fr. 4787.- (Fr. 4670.-)
· Stufe IV: Kader, die regelmässig Mitarbeitende führen oder die über eine höhere Fachprüfung verfügen
· Stufe IVa: Fr. 5740.- (Fr. 5600.-)
· Stufe IVb: Fr. 6919.- (Fr. 6750.-)
· Praktika: Fr. 2168.- (Fr. 2115.-)
Hotel & Gastro Union ist die Berufsorganisation der Angestellten und Kaderangehörigen der Hotellerie und Gastronomie und zählt 18’000 Mitglieder in der ganzen Schweiz.








